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Politiſche Wochenrundſchau .
Die Arbeit der Parlamente , welche durch die Pfingſt⸗

pauſe auf einige Tage unterbrochen wurde , hat in ver⸗
ſchiedenen deutſchen Bundesſtaaten wieder begonnen und
namentlich im preußiſchen Abgeordnetenhauſe
raſch wieder ein hochgradiges Intereſſe gewonnen . Es

handelte ſich dort um ein bedeutſames Kanalprojekt , das ,
wie bereits mitgetheilt , vom Hauſe verworfen worden iſt ,
die Verbindung der Elbe mit dem Rhein durch einen
Kanal . Es iſt dies naturgemäß hanptſächlichſt eine In⸗
tereſſentenfrage , die aber doch für Alldeutſchland von der

größten Wichtigkeit iſt . Bekanntlich wird gegenwärtig
an einem Kanal gebaut , welcher das weſtfäliſche Kohlen⸗
gebiet von Dortmund aus mit der Ems und dadurch
mit der Nordſee verbindet . Gleich bei Inangriffnahme
dieſes Projektes dachte man an ein zweites , das ſich ſo⸗
mit als eine Konſequenz des erſten darſtellt , an das vom

Abgeordnetenhauſe nunmehr abgelehnte , welches im An⸗

ſchluß an den Dortmund⸗Ems⸗Kanal Rhein und Elbe
verbinden ſollte . Ueber die Nuͤtzlichkeit dieſes Projektes
für die gewaltige Induſtrie Rheinlands und Weſtfalens ,
über die Erſprießlichkeit einer Kanalverbindung zwiſchen
den beiden größten deutſchen Strömen kann bei vorur⸗

theilslos Denkenden keine Kontroverſe entſtehen . Was
die Gegner des Kanals über dieſen Punkt vorgebracht ,
entſpringt lediglich der Unkenntniß und dem Neide . Wich⸗
tiger iſt die Werthſchätzung , welche das Kanalprojekt in
der von der Regierung vorgelegten Faſſung in In⸗
tereſſentenkreiſen Weſtdeutſchlands ſelbſt erfahren hat .
Abgeſehen von kleinlich lokal denkenden Intereſſen⸗
gruppen , haben wir in dieſer Hinſicht beſonders
zwei abweichende Standpunkte zu beruͤckſichtigen , das iſt
der Standpunkt der rheiniſch⸗weſtfäliſchen Großinduſtrie ,
welche unter Führung des nationalliberalen Abgeordneten
Dr . Hammacher warm und energiſch für das Canal⸗

projekt eintritt , und der Standpunkt eines weſentlichen
Theils der Rheinſchifffahrt , welcher den Kanal in der

vorliegenden Projektirung aus techniſchen Gründen ab⸗

lehnte mit der Motivirung , daß ein Canal , der nicht
größere Rheinſchiffe befördern könne , ſchlimmer ſei als

gar keiner und der blühenden Rheinſchifffahrt die gefähr⸗
liche Konkurrenz der kleineren Elbſchiffe brächte . Man

ſieht , das Für und Wider beruht in dieſer Frage ledig⸗
lich auf dem verſchiedenen Intereſſe großer Erwerbskreiſe .
Es iſt demgegenüber zu hoffen , daß ſich mit der Zeit ein

Mittelweg wird finden laſſen , damit jenen Gegenden die

Segnungen einer völkerverbindenden Waſſerſtraße nicht
für immer verſagt bleiben .

Auch das bayeriſche Abgeordnetenhaus
hatte ſich in den letzten Tagen mit einer Canalfrage zu
— . . — — — — —̃ —

Das Erdbeben in Griechenland .
Aus Athen wird der „ K. . “ über die Verwüſtungen

durch die Erdbeben auf Grund einer Reiſe durch die betref⸗
fenden Gebiete geſchrieben : 5 8

Der eigentliche Mittelpunkt der jüngſten Erdbeben in Grie⸗
chenland liegt nördlich vom Kopais⸗See ; doch haben auch die
bpöotiſchen Orte ſchwer gelitten . Vom Landeplatz der Dampfer
in dem Hafenörtchen Unterpella reitet man über eine weite
Gbene , hinter der ſich das 1080 Meter hohe Chlomos ebirge
erhebt , mit dem bei ſolchen Entfernungen faſt verſchwindenden
Städtchen Atalanti am Abhange . Schon von ferne gewahrt
man in dem Gebirge als ſchwarze horizontale Linien die ge⸗
fährlichen Riſſe , welche ſich gebildet haben und welche ver⸗
muthlich dem Geologen die Sonderung der lockeren jüngern
Küſtenſchicht von dem ſoliden Beſtandtheile der e
anzeigen ; Riſſe , die man ſeitdem in der Luftlinie auf 30 Kilo⸗
meter , den Bergformen folgend auf 50 —60 Kilometer Aus⸗

dehnung bemeſſen hat . Sie ſind nur —2½ Meter breit , gehen
aber natürlich in namhafte Tiefe hinab , gewiß weit tiefer ,
als das Auge erkennt . Manchmal geht der Riß mitten durch
ein Haus durch , wo dann die losgeriſſene Hälfte um ¼Mtr .
tiefer ſteht : ein greifbarer Anhalt für die Senkung des Ge⸗
ländes , die in dem weiten Felde allerdings nicht ſo ſichtbar
iſt wie an den Grenzen , d. h. zuoberſt ( wie beſchrieben ) und
unten an der Küſte , wie beim Hafen Pella und an⸗
deren Punkten , an denen unſer Weg vorbeiführt . Was
die Stadt Atalanti ſelbſt betrifft , die etwa 1700
Einwohner zählt , ſo iſt ihre Zerſtörung viel ſchlim⸗
mer , als die von Zante , wo die Häufer beſſer und

widerſtandsfähiger gebaut ſind und bei den ſeitlichen Stößen
die Fundamente ſelken gelitten haben . Es wäre zuviel ge⸗
ſagt , ſie als einen einzigen Trümmerhaufen bezeichnen zu
wollen , wie ſich dies von den meiſten kleinen Ortſchaften jenes
Landſtrichs ſagen läßt . Und doch wäre dies vielleicht dem
jetzigen Zuſtande vorzuziehen , wo Niemand ſich ohne die

äußerſte Lebensgefahr den ſtets nachſtürzenden , halb auf dem

Kopf ſtehenden Häuſerreſten nähern kann, um ſeine Habe oder

ürgend ein Kleinod zu retten oder nach dem Schickſal irgend
eines vermißten ? e zu ſehen . Nur in weiten Um⸗

wegen ( ſelbſt der Meg zwiſchen den überhängenden Garten⸗
Haueen iſt gefährlich ) konnte ich , von dem Geologen Dr . Sku⸗
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befaſſen . Auch dort hat die Regierung denſelben nega⸗
tiven Erfolg gehabt . Es handelte ſich um die Vergröße⸗
rung des zwiſchen Main und Donau beſtehenden Ver⸗

bindungscanals , damit größere Schiffe dieſe Strecke be⸗

fahren könnten . Das Abgeordnetenhaus hat die für die
Vorarbeiten verlangte Summe abgelehnt und damit die

Realiſirung eines Projektes hinausgeſchoben , für welches
bekanntlich Prinz Ludwig ſeiner Zeit beſonders warm

eingetreten iſt . Die Motive der Ablehnung ſind zumeiſt
in der Verſchiedenartigkeit der Auffaſſung zu ſuchen ,
welche man in betheiligten Kreiſen über die Geſammt⸗
frage einer Mainkorrektion hegt .

Unſere II . Badiſche Kammer erledigte ſeit
ihrem Wiederzuſammentritt nach Pfingſten weniger wichtige
Angelegenheiten , erfreulicher Weiſe aber in raſcherem
Tempo . Dadurch iſt Ausſicht vorhanden , daß die gegen⸗
wärtige Tagung im nächſten Mongt alsbald geſchloſſen
werden kann . Freilich einige Hauptrepertoirſtücke ,
darunter die ultramontanen Ordensanträge , ſind noch zu
erledigen und werden wohl nicht ohne große , Staub auf⸗
wirbelnde Debatten vorübergehen .

Die Pforten der Pfingſtkongreſſe haben ſich
nunmehr geſchloſſen . Während der Lehrertag in Stutt⸗

gart und der evangeliſch⸗ſoziale Kongreß in Frankfurt a. M.
in ſchönſter Weiſe ohne Mißklang verlaufen ſind , kann
man dasſelbe von dem Berl . internationalen Bergarbeiter⸗
Kongreß nicht rühmen . Wir haben über die turbulenten

Intermezzos bereits berichtet . Es ging dort wirklich
kon⸗„gräßlich “ zu . Allgemein politiſch betrachtet , gebührt
derartigen Verſammlungen , die nicht einmal die Ruhe zu
ernſten Verhandlungen aufrecht zu erhalten vermögen ,
keine beſondere Beachtung hinſichtlich deſſen , was ſie zu
beſchließen und in Reſolutionen der Mitwelt emphatiſch
zu verkünden geruhen . Die Bedeutung des Berliner

Kongreſſes liegt unſeres Erachtens auf einem anderen
Gebiete . Wie es für den Kampf der beſtehenden Geſell⸗
ſchaft mit der Sozialdemokratie nur erſprießlich und

wünſchenswerth iſt , daß letztere ſich ooram publico recht
ordentlich ausſpricht und im gewiſſen Sinne austobt , wie
das männliche Individuum in den Flegeljahren , ſo iſt es
ſozial ebenſo erwünſcht , daß ſich die auf dem Berg⸗
arbeiter⸗Kongreß kundgegebene Bewegung einmal gründlich
enthüllt . Nur auf die ſem Wege iſt es möglich , daß dievielen

perverſen Ideen , welche heutzutage auf ſozialem Boden

wuchern , ihren Richter finden . Denn wie das Volk

ſchließlich , das hinter den Schlagwörtern der Führer
herläuft , eine Bewegung macht , ſo iſt auch das Volk
wiederum die berufenſte und erfolgreichſte Richterin , das

Unſinnige einer Bewegung an den Pranger zu ſtellen .
Das Volk aber , das große Publikum wird von einer
als eine Art Geheimmittel verzapften Bewegung immer

hos geführt , die „ intereſſanteſten Fälle “ , wie die Mediziner
agen , in Augenſchein nehmen . Man glaubt kaum , in welcher

abenteuerlichen , anſcheinend nur für einen Augenblick mög⸗
lichen Stellung hier halbe und viertel Kirchen , Häuſerecken
u. f. w. verharren . Bei der ſteten Fortdauer der Erdbeben
in bald ſchwächerem , bald ſtärkerem Maße ſtürzt natürlich
immer von Zeit zu Zeit etwas ein , und dieſes plötzliche Ge⸗
praſſel der Steine und Ziegeln , die jeden Schritt und Tritt
hemmen , iſt ein abſcheuliches und unheimliches Geräuſch . Die
Einwohner beachten es kaum noch und ſitzen in dumpfer Er⸗
wartung , jeden Augenblick unter dem Meere zu verſinken , in
den Zelten . ( Als Telegraphenbureau dient
jetzt eine Viele haben ihre Zelte bereits entfern⸗
ter , in der Richtung auf den vollkommen zertrümmerten Ort
Lebanatäts ( das antike Kynos ) , an einem höheren und , wie
ſie glaubten , ſicheren Orte aufgeſchlagen . Andere , im Umzug
begriffen , ſind dabei , ihre Decken und Zelte auf die Pferde ,
Maulthiere und Eſel zu laden . Noch andere , die noch ſo
viel Beſinnung behalten haben , bereiten ihre Kleider zum
Oſterfeſte und führen Opferlämmer herbei , deren Geblöck man
überall hört . — Ich athmete auf , als ich die letzten Haus⸗
ruinen hinter mir hatte . Ueberall ziehen ſich über den Weg ,
ſtrahlenförmig vom Gebirge herkommend , breitere und
ſchmalere Riſſe und Furchen ; die kleinen Brücken , welche über
die verſchiedenen , zu dieſer Jahreszeit trockenen Waſſerläufe
führen , ſind alle mehr oder weniger gebrochen , die Stein⸗
faſſungen losgelöſt oder umgekippt . Indem man das Chlos⸗
mosgebirge hinter ſich läßt , glaubt der Unkundige gewiſſer⸗
maßen dem Sitze der Gefahr entronnen zu ſein . Aber jede
neue Station zeigt neue Symptome eines in unergründlichen
Tiefen liegenden Uebels . Wir gelangen an das in Trümmer
gelegte Dörfchen Kypariſſia , unweit des Fußes einer ſteil vor⸗
tretenden hohen Felſengruppe , auf welcher einſt das alte
Opunt , die Burg des zweiten Ajax , Oileus ' Sohn , die Haupt⸗
ſtadt des opuntiſchen Lokrer , thronte ; jetzt iſt von unten nur
ein mittelalterlicher Thurm zu erkennen . Auch hier allgemeine
Flucht der Bewohner ; ſie fuhren die Zelte von ihrem Küſten⸗
itz nach einem Vorhügel des Chlomos . Warum zieht ihr

nicht den Felſen dort vor ? fragte ich. Antwort : Er bricht ,
bröckelt ab . In der That zeigte ſich die ganze nächſte Strecke
mit Felsblöcken förmlich überſät, die bis auf die Fahrſtraße
gerollt waren und als neue , geſtern noch nicht vorhandene
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einen gewiſſen Reſpekt haben , der ſich verliert , wenn das
Mittel in jeder Apotheke zu haben iſt , wenn ſeine Zu⸗
ſammenſetzung , ſeine Wirkung genau gekannt wird . So
iſt die Lehre der Sozialdemokratie im Laufe der Jahre
aus einem gefährlichen Arcanum zu einem immer mehr
erkannten Unſinn geworden , ſo wird es auch mit der
ſtark ſozialiſtiſch angehauchten Bewegung werden , welche
ſich in dem Berliner Kongreß darſtellte . Die guten und
brauchbaren Gedanken , welche in Berlin zu Tage ge⸗
treten ſind , werden für die Sache der Arbeiter nicht
verloren gehen , aber die ſtürmiſchen geſellſchaftsſtürzenden
Gelüſte werden vor der Kritik des breiten Publikums
ihre Dauerhaftigkeit vergeblich aufrecht zu erhalten ſuchen .
Darin liegt die ſozial⸗politiſche Lichtſeite des Kongreſſes.

Von den auf dem Stuttgarter Lehrertage
behandelten Gegenſtänden mochten wir kurz die Reſo⸗
lution berühren , welche ſich für die Ertheilung
der Einjährig⸗Freſwilligen⸗Militärdienſt⸗Berechtigung
an die Abiturienten der Volksſchulllehrer⸗Seminare
ausſpricht . Wir verkennen keinen Augenblick , daß
die militäriſche Ausbildung , welche gegenwärtig den

Volksſchullehrern zu Theil wird , eine durchaus ungenü⸗
gende und dem Anſehen des Standes in keiner Weiſe
entſprechende iſt , wir anerkennen auch voll und ganz das
Beſtreben der Lehrer , eine anderweite Regelung ihrer
Dienſtpflicht herbeizuführen . Aber wir halten den Weg ,
das Einjährig⸗Freiwilligen⸗Inſtitut in der oben bezeichne⸗
ten Weiſe dem Lehrerſtande zu öffnen , nicht für geeignet .
Wollte man mit dem Abgange vom Seminar die Berech⸗
tigung , einjährig zu dienen , verknüpfen , ſo müßte man
das jetzt beſtehende Einjährig⸗Freiwilligen⸗Weſen zuvor
von Grund aus ummodeln . Der Volksſchullehrerſtand
gehört — um nur eines anzuführen — erfreulicher
Weiſe heutzutage noch zu den wenigen Berufsarten , die

ihren beſten und kräftigſten Zugang aus dem Volke ſelbſt
erhalten . Es iſt das größtentheils eine Folge des ver⸗
hältnißmäßig geringen finanziellen Aufwandes , der mit
der Ausbildung des Volksſchullehrers verbunden iſt .
Würde nun aber der abgehende Seminariſt in die Kate⸗
gorie der Einjährig⸗Freiwilligen einrücken , ſo würde die
damit nothwendig verbundene Mehraufwendung den eben
geſchilderten ſozial nicht hoch genug zu veranſchlagenden
Zugang aus dem Volke zurückdämmen und den Lehrer⸗
ſtand unpopulär machen . Wir halten für die beſte Id⸗

ſung der Frage der Militärdienſtpflicht der Volksſchul⸗
lehrer die, welch letztere völlig von der Heerespflicht ent⸗
bindet . Der Geiſtliche wie der Lehrer , die beide ſo
Wichtiges in der friedlichen Erziehung des Menſchenge⸗
ſchlechtes zu leiſten berufen ſind , ſie ſollten von dem blu⸗

tigen Handwerk des Krieges ein für alle Mal be⸗

freit ſein .

Erſcheinungen mein Pferd zum Stillſtehen veranlaßten .
Ich erinnerte mich dabei der von hier aus dem Alterthum
berichteten Erdbeben und unwillkürlich auch daran , daß
die Opuntier auf ihren Münzen den Donnerkeil führen ,
das Symbol auch der „unterirdiſchen Gewitter “ , ſowie daß
ihr Held Ajax , einer der nicht todt zu machenden Leute , von
den Göttern eigenhändig mit Blitzen erſchlagen wird .

In Proskyna — das Dorf liegt zum Theil auf einem
niedrigen Hügel , der noch jetzt Reſte antiker Ummauerung

endit
und wie ich durch kleine Gräberfunde von dort feſtſtellen

onnte , ſchon in mykeniſcher Zeit ( 1590 —1000 v. Ehr . ) be⸗
ſtedelt war , iſt das Bild der Verwüſtung am vollſtändigſten .
Ein Schutthaufen bezeichnet die ehemaligen Wohnſtäkten ;
Mauerreſte ſind nur vereinzelt ſichtbar . Maleſina liegt in
der Einbrüſtung einer ſehr welligen , überaus kahlen kleinen
Hochebene , deren Form die Geologen aus den gefährlichen
„ Verwerfungen “ erklären , und deren Geſtein und Untergrund
ebenfalls bedenklich ſein ſoll . Von den 950 GEinwohnern
waren mehr als der 6. Theil ( 160 ) von dem Einſturz betroffen
worden und von dieſen 160 nur 30 mit dem Leben davon
gekommen . Die Ginwohner , durchweg Albaneſen , ſchienen mehr
apathiſch als betrübt oder zeigten ihre Betrübniß wenigſtens
nicht . Die Straße von Maleſina nach Larmyna überraſchte
durch ihre landſchaftliche Schönheit . Aber wie unter den
Paradieſen Siziliens und Campaniens zerſtörende Naturkräfte
ſchlummern , ähnlich auch hier . In die Waldesſtille klang in
kurzen , manchmal kaum viertelſtündlichen Zwiſchenräumen ein
dumpfes Getöſe wie von fernem Donner hinein , das Zeichen
des eine Sekunde ſpäter fühlbaren Erdbebens . Der Ton ſchien
hinter unſerem Rücken herzukommen , wo wir ihn aber auf
der ganzen Strecke nicht gehört hatten . In Wirklichkeit kam
er , nur durch die Berge abgeleitet , links vom Meere her ; das
zeigte ſich , je mehr man ſich der Ebene und Bucht von
Larymna näherte . Die Fläche , die man betritt , iſt gleichmäßi
von niedrigem Buſchwerk bedeckt , der Boden von Geſtein , do
wie man bald fühlt , unterwegs hohl oder brüchig ; an man⸗
chen Stellen nahe dem Waſſer federt er beim Auftreten wie
in Puzzuoli . An einer Stelle , die noch jetzt Näſſe zeigt , war
beim erſten Erdbeben eine Quelle 2 Meter hoch empor ge⸗
ſprudelt , und zwar in ſtark röthlicher Farbe , wie es ſich aus
dem Eiſengehalt erklärt , der in weiten Gegenden hier herum
dem Erdreich ſeine röthliche Färbung verleiht . Von Zeit zu
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Aus Stadt und Jand .
» Maunheim , 20 . Mai 1894 .

Aus der Stadtrathsſitzung
vom 17 . Mai 1894 .

( Mitgetheilt vom Bürgermeiſteramt . )
Die Herſtellung einer Reſervedampfleit⸗

ung und einer Einſpritzleitung zur Luftpumpeder Waſſerwerkpumpſtation im Käferthaler Wald wird im
Wege engerer Submiſſion der Firma Bopp u. Reuther hier
übertragen .

Es wird der Vortrag an den Bürgerausſchuß „ den
Ausbau der Kanaltfatkon der inneren Stadt
betreffend “ genehmigt und iſt der Gegenſtand auf die
Tagesordnung der nächſten Bürgerausſchußſitzung zu nehmen .

Der mit der Firma Ph . Holzmann u. 6 iſe abge⸗
ſchloſſene Vertrag über Ausführun g der Kanaliſation
des Jungbuſchgebietes findek die ſtadträthliche Ge⸗
nehmigung .

In Folge des andauernden niedrigen Grundwaſſerſtandes
muß einer der beiden Pumpbrunnen des Iſolir⸗
ſpitals um ca . 2 Meter tiefer verſenkt werden ,
wozu der Stadtrath ſeine Zuſtimmung ertheilt .
Mit dem bevorſtehenden Neuanſtrich der unteren katho⸗

liſchen Pfarrkirche und des Thurmes ſoll auch gleichzeitig der
Neuanſtrich des Rathhauſes vorgenommen und hier⸗
bei für alle Gebäude ein einheitlicher Farbton beſtimmt wer⸗
den . Das Hochbauamt wird zur Ausſchreibung des Rath⸗
hausanſtriches ermächtigt und erſucht , im Benehmen mit dem

160
chöflichen Bauamt einen entſprechenden Farbton zu

wählen .
Da in nächſter Zeit die Verſteigerung der erſten

Schur Klee vonſtädtiſchen Aeckern erfolgt , werden
die Herren Stadträthe Gruber und Rittmüller erſucht , die
Abſchätzung der einzelnen Loſe reſp . die Ermittelung des An⸗
ſchlagpreiſes vorzunehmen .

Die Stadtkaſſe wird ermächtigt , für den demnächſtigen
Beginn der Mahnungen von Umlagen die von ihr
vorgeſchlagenen Hilfsmahner einzuſtellen .

Erledigung einer Anzahl verſchiedenerGeſuche .

10 Perſonalien . ( Aus dem Berei
weſens . ) A. Mittelſchulen . Geſtorben : Carlein ,Sigmund , Reallehrer an derHöheren Mädchenſchule in Mann⸗
heim . — B. Bolks ſchulen . Verſetzungen und Ernennungen :
Aſal Friedrich , Hilfslehrer in Untereggingen A. Waldshutwird Schulverwalter daſelbſt . Bächler , Felix , Schulkandi⸗dat , als Hilfslehrer nach Horben , A. Freiburg . Becker ,
Adam , Unterlehrer von Helmsheim nach ilfingen , A. Pforz⸗heim . Gramlich , Wilhelm , Unterlehrer , von Rippoldsaunach Oberachern , A. Achern . Herdeg , Jofef , Unterlehrer ,von Zizenhauſen nach Allmannsdorf , A. Konſtanz . Krau 8,

che des Schul⸗

Robert , Schulkandidat , als Unterlehrer nach elmsheim , A.
Bruchſal . Rogg , Joſef , Unterlehrer , von Vilfingen nachRippoldsau , A. Wolfach . Wilhelm , Ernſt Chriſtof , Wai⸗
jenhausvater in Niefern , als auptlehrer nach Grünwetters⸗
bach , A. Durlach . Winkke s. Carl , Hilfslehrer in Rau⸗
münzach , als Unterlehrer nach Zizenhaufen , A. Stockach . —
Geſtorben : Egel , Wilhelm , in Mannheim .
Glückler , Anton , Unterlehrer in Uehlingen , A. Bonndorf .Körner , Georg Michael , Hauptlehrer in Zaiſenhauſen , A.Bretten .

Prinz Ludwig von Bayern , welcher
Eid ommt , ſtattet nächſten Sonntag , 27 .

chweſterſtadt Ludwigshafen einen Beſuch ab . dieſerGelegenheit findet u. A. eine Beſichtigung der BadiſchenAnilin⸗ und Sodafabrik ſowie verſchiedener ſtädt . Einrichtungenſtatt . Ferner iſt eine Feſtfahrt 1 dem Rhein mit Beſichti⸗gung der Ludwigshafener und annheimer HafenanlagenVorgeſehen .
Eelftes deutſches Bundesſchießen .dem Feſtplatz ſind nun in Rohbau ferti

ſchmucke flotte Formen , Jetzt wird die
und außen in Angriff genommen . —
welche der hiſtoriſche Feſtzug berührt , haben ſich Comites
e um in Gemeinſchaft den Bau von Triumphbogen ,te Aufſtellung von Flaggenmaſten und die ſonſtige Aus⸗
ſchmückung der Straßen zu betreiben . Die Betheiligung andem Feſtzuge iſt aus allen Kreiſen der Bevölkerung eine er⸗
ſreulich rege , ſo daß alle Gruppen zur Ausführung kommenkönnen . Die hiſtoriſchen Coſtüme werden größtentheils in
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Die Bauten auf
geſtellt und zeigen

usſchmückung innen
In allen Straßen ,

5 ertönte es wie ein ferner Kanonenſchuß aus dem nahen
Reer , und faſt immer folgte eine Erſchütterung des Bodens ,die man , je nachdem man ſich ſeitlich vechts oder links herum⸗ſetzte , an der dem Meere zugekehrten Körperhälfte vom Juß

aufwärts ſpürte . Manchmal ertönte der Schuß direkt unteruns mit entſprechend ſtärkerem Stoß . Man ſah ſich dannnur ſchweigend an . Bemerkungen wurden nicht mehr laut ,ſo ſehr war die Bevölkerung des Oertchens ſchon an 5Phänomene gewöhnt , die uns wieder einmal bekunden , wie
ünausgeſetzt die Erdkruſte noch in dieſem ganzen Bezirk arbei⸗
tet , der durch die Küſten von Lokris und des nördlichen Euböa
umſchrieben und durch die heißen Quellen der T
und Hypates auf dieſer , die von Aide
karakkeriſirt wird . Die Mythologie des ſuchtdarum hier ( wie an anderen Stellen der alten Welt ) die Sitzeder Titanen , in Euböa die Sitze der Cyklopen , in dem jetztwieder ſtark mitgenommenen Anthedon eine Stätte der
rieſigen Aloaden , in dem gegenüber liegenden Chalkis den
Sitz des hundertarmigen , unter dem Meeresboden hau⸗
enden Aigaion⸗Briarkos , eines Verwandten des Erder⸗
chütterers Poſeidon ſelbſt , der in Eubäg einige der

älteſten Heiligthümer hatte . — Das Dörfchen Kaſtri ( d. i .
Kaſtell ,ſo heißen in Griechenland viele durch antike Ruinen
ausgezeichnete Orte ) liegt hart am Waſſer und wird wie ein
großer Theil der Bucht von zum Theil gut erhaltenen Reſten

riechiſcher Mauern und Thürme umzogen ; ein vorſpringender1 zeigt die Mauerreſte einer älteren Periode . Von den
aum 150 Albaneſen , die hier wohnen und ſehr arm zu ſein
cheinen , gab mir ſo ziemlich die ganze männliche Bevöſterung
zas Geleite , als ich die Ruinen des Dorfes und die ſtatt⸗licheren, 2¼ Jahrtauſend älteren beſichtigte ; der Papas ( Geiſt⸗

liche ) ging immer voran , ſo auch durch ein einſtöckiges Haus ,deſſen Umfaſſungsmauern mit einem Theil des Daches ſtehen
eblieben waren . Ich ſchritt ihm langſam nach , aber kaum
atte ich ein paar Schritte auf dem Bretterwerk des Fuß⸗bodens gethan , als das ganze Gebäude zu klirren und über

mir einzuſtürzen drohte . Natürlich fuhr ich zuſammen und
machte raſch Kehrt , zum großen Vergnügen der draußen Zu⸗
kückgebliebenen , namentlich der kleinen Albaneſen , denen der

55 dieſen Scherz nicht zum erſtenmal vorzumachen ſchien .
ie Dämmerung brach herein und man drängte mich zur

Rückkehr in das auf etwas beſſerem Boden gelegene Zelt⸗
lager , da gegen Abend die Erdbeben ſtärker ſeien und die
Furcht vor Einbruch oder Verſinken des Erdbodens auch in
dieſem Oertchen alle Gemüther beherrſchle . Furcht iſt an⸗
ſteckend , und ſo wurde es nicht ganz leicht , Nachtruhe in dem
Zelt zu finden , zumal ich an dieſem Abend von einem mir
ſonſt unbekannten Gefühl des Schwindels heimgeſucht wurde ,
ſei es in Folge der andauernden Bewegung des Erdbodens ,
ſei es von dem ungewohnten Blick auf die

Heldan Zelt⸗
wände , die der Seewind unabläſſig bewegte . Die Dekonationen

dauerten fort .

We

Geueral⸗Anzeiger . Mannheim , 20 . Mai ,
Berlin und in München angefertigt , ebenſo liefert Verg und
Vlotho in Berlin die Ausrüſtung für die Pferde , ſammtden Herold⸗ und Turnierſchabracken , den Pferderüſtungenu. ſ. w. — Die Uebergabe der Bundesfahne von Berlin
an den Vertreter der Stadt Mainz geſchieht auf dem Guten⸗
bergplatze während des Feſtzuges . — Für die Rheinfahrt bis
zum Fuße des Niederwald⸗Denkmals gat die Köln⸗Düſſel⸗
dorfer Dampfſchifffahrts⸗Geſellſchaft drei neue große Salon⸗
dampfer zur Verfügung geſtellt . Die Beleuchtung der Ufer
und Höhen bei der ? ückfahrt wird nach den getroffenen Ver⸗
abredungen und bei dem Intereſſe , welches die Rheinbewohner
dem Feſte entgegenbringen , ein herrliches Schauſpiel abgeben .

Mannheimer Liedertafel . Für die Sommer⸗Saiſon
iſt folgendes Programm aufgeſtellt worden : Sonntag , den
20. Mai 1894 : Nachmittags⸗Herren⸗Ausflug nach Weinheim
und Umgegend . —

ene Juni : Familien⸗Ausflug .— Mitte
Juni : Familien⸗Abend im Ballhaus . — Ende Juni : Kinder⸗
feſt mil anſchließendem Familien⸗Abend ( Tanz ) . — Mitte
Juli : Familien⸗Abend im Seckenheimer Schloß . — Ende
Juli : Familien⸗Abend im Ballhaus . — Anfang September :Sängerfahrt .

Seine Strafe verbüßt hat der frühere Kafſier des
hieſigen Medizinalverbandes , Wilhelm Hänsler . Derſelbe
wurde geſtern aus dem hieſigen Landesgefängniß entlaſſen
und reiſt heute Abend nach Amerika ab . Hänsler war bekannt⸗
lich zu 18 Monaten Gefängniß verurtheilt worden , jedoch

demſelben wegen guter Führung ein Theil diefer Strafe
erlaſſen .

Ueber den Brand , welcher geſtern in Friedrichsfeld
durch einen Blitzſchlag verurſacht wurde , wird uns aus

richsfeld unterm Geſtrigen folgendes berichtet : Heute
Nachmittag ging ein Gewitter über unſere Gegend , welches
zur Freude des Landmannes von einem aus iebigen
begleitet war . Leider ſchlug aber auch der Blitz in das An⸗
weſen des Feldhüters Brecht und zündete ; dank der ſofortigen
Hilfsbereitſchaft der Ortseinwohner konnte das Feuer im Ent⸗
ſtehen unterdrückt werden . Durch den Blitzſtrahl wurden ver⸗
ſchiedene Mobilarien im Wohnzimmer demolirt , aber glück⸗
licherweiſe kein Menſchenleben gefährdet , da die
angehörigen zufällig fämmtlich ſich außerhalb der Wohnung
befanden .
Spielplan des Großh . Hof⸗ und Nationaltheaters
in Mannheim vom 20 . bis 27 . Mai . Sonntag , 20 . Mai : ( )Neu einſtudirt : „ Der Widerſpänſtigen Zähmung “ . Montag ,
21 . : ( A) „ Ein gemachter Mann “ . Veenſtag, 22 . : ( B) „ Deme⸗
trius “ . Mittwoch , 28 . : ( A) Neu einſtudirt : „ Die Entführung
aus dem Serail “ . Freitag , 25 . : ( B) „ Don Carlos “ . Sonn⸗
tag , 27 . : ( 4) Neu einſtudirt : „ Othello “ .

Seidenſtoffe
Dirrkt aug der Lakbrik

von von Elten & Keussen , refeſd , alſo aus erſter Hanb
in jedem Maaß zu beziehen . Schwar e, farbige und weiße Seidenſtoffe ,Sammte und Plüſche jeder Art zu Fabrikpreiſen .

Man verlange Muſter mit Wügoie des amttte

Ruf Hofphokograph,

—
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MittheilMittheilung .
Den verehrlichen Eltern ſchulpflichtiger Kinder theile

ich ergebenſt mit , daß nach Zuſchrift des Großherzog⸗
lichen Oberſchulraths vom 12 . Mai d. J . Nr . 7519
den geſetzlichen Beſtimmungen über die Sicherung des

Schulbeſuches in zureichender Weiſe Genüge geleiſtet wird ,
wenn Eltern entweder der Privatlehranſtalt , welcher
ſie im Spätjahr ihre Kinder zuführen wollen , bereits zu
Oſtern hiervon Mittheilung machen , oder dem Volks⸗
ſchulrektorate dieſe Abſicht durch einfache Anzeige kund⸗

geben. 39962

W . Schwarz ,
Inſtitutsvorſteher .

Kirchen⸗Anſagen .
Katholiſche Gemeinde .

Jeſuitenkirche . Dreifaltigkeitsſonntag , 20 . Mai . 6 Uhr
Frühmeſſe . 8 Uhr zweiter Gottesdienſt . ½10 Uhr Predigt
und Amt . 11 Uhr hl . Meſſe . 2 Uhr Ehriſtenlehre . ½8 Uhr

Nde 3. h. Herzen Maria . ½8 Uhr Maiandacht und
edigt .

Bei allen Gottesdienſten Quat . ⸗Collekte für die Studirenden
der Theologie .

Kathol . Bürgerhoſpital . Sonntag , 20 . Mai . 8 Uhr
Singmeſſe . 4 Uhr Andacht .90

Sonntag , 20 . Mai . ( Feſt der
Hreifalt feit Bfiihr hmeſſe. 8 Uhr Singmeſſe mitDreifaltigkeit . ) r Frühmeſſe . ir Singmeſſe mi

redigt . 1 10 Uhr Amt mit Predigt . 11 Uhr 9l. Mieſſe
9565 r Chriſtenlehre 15

die Knaben der 2 letzten Jahre .
—* 3 Uhr Andacht zur hl. Dreifaltigkeit . Abends ½8 Uhr
Maiandacht mit Predigt .

NB. Die Collekte nach der 8 Uhr Meſſe und dem Amte
iſt für arme Theologieſtud ,

Laurentiuskirche . Sonntag , den 20 . Mai . ( Dreifaltig⸗
keitsfeſt ) 6 Uhr Beicht . 7 Uhr Frühmeſſe mit Communion .
% Uhr Kindergottesdienſt mit Predigt . ½10 Uhr Predigtund Amt . ½2 Uhr Chriſtenlehre für die Mädchen . 8 Uhr

Hernach Jungfraueneongregation . is Uhr Maian⸗
dacht .

Thereſtenhauskapelle , P 5, 3. Sonntag , den 20 . Mai .
Abends 5 Uhr Predigt und Andacht für Dienſtboten .

Hammftraße 29 .
Gottesdienſt der Baptiſten⸗Gemeinde .

Sonntag , den 20 . Mai 1894 . Nachmittags 2 Uhr . Sonntags⸗
ſchule . 8¼½ Uhr Predigt . Donnerſtag , 24. Mai, Abends 8¼Uhe Gottesdienſt . Jedermann iſt freundlichſt eingeladen. 897687

Cinittandsreziſter der Fladt Mannhein .
Nae VBerkündete .
11. Martin Aug . Köhler , Fabrikant u. Ida Dilger .

Daniel Kühnle , Schiffsgeh . u. Luiſe Jul . Jahrauß .
Ferd . Seitner , Rangirer u. Rof . Joha , Hornung .

oſef Brennfleck , Schreinermſtr . u. Suſ . Wellenreuther .
eorg Schramm , Schmied u. Suſ . Heß.

16. Aug . Martin , Fabrikarb . u. Urſulg Stern.
„ Gg . Winkler , Tagl . u. Joſefine Mößl .
Bal , Haas , Kaſſenbeamker u. Anna Chriſt . Vorgeitz .
Philipp Zacher , Schneider u. Marie 1 5
Gottlieb Schlipf , Schiffsgeh . u. Amalia Geſell geb . BraunſteinKarl Roßnagel , Tüncher u. Karol . Daum .
„ Karl Och. Rud . Geißler , Kfm . u. Martha Hempel ,
„ Karl Hermann , Schmied u. Chriſtine Kortner .
f 55 Hofmann , Tüncher u. Hel . Barb . Schwab .

g. Aug . Wüſt , Sergeant u. Marie Barb . Gundel .
Jul . Jak. Haßelberger , Kfm . u. Schäfer .
„ Joh . Stock, Bahnarb . u. Kath . Acker .

16. Eduard Bleder , Schreiner u. Anna Wüſt .
Mai Eheſchließungen .
12. Friedr. Treffinger , Mäg. ⸗Arb . m. Karol . Kramer
12. Hugo Kgiſer , Mag . ⸗Arb ,m. Pauline Elleſer .

2. Stefan Wittemann , Pfläſterer m. Elif . Falkenſtein .
Adolf Ludwig , Lackſieder m. Florentine Zudwig geb. Heß .
Heinr . Ott , Eiſendr . m. Anna 5
Bernh . Metzger , Fabrikarb . m. Kath . Klauda geb . Horten .
Herm Braun , Fäbrikarb . m. Marie eltangoh. Phil . Kohl , Tagl . m Wilhe . Riktelmann .
Simon Kaiſer , Meßgeh . m. Emilie Ggetenmaier ,
„ Wilh . Stolz , Schmied m. Anna Schönleber .
Wilh . Maier , Kaufm . m. Kath . Staudt .

Johs , Kerner , Schmied m. Marie Herz.

1 Joſ . Kaiſer , Jabrikarb . m. Kakh . Kneis .
Vinzens Schleyer , Küfer m. Epa gen . Marie Mayer .
„ Emil Mittel , Tüncher m. Joſefine Schmoll .

Knapp , Kaufm . m. Suſ . Gräff ,
artin Simon Kaufm m. Elif . Wißing geb . Preßler .

Anton Heiler , Maler m. Karol . Witter .
Udalricus Karch , Fabrikarb . m. 5 Germer geb. Münch .
Adam Kolb , Zuſchläger m. Eliſabeth Bür .
Georg Alleſpach , Schloſſer m. Eliſe Sattelmeier .
Ludw . Sonns , Schreiner m. Philippine fioch.

Friedr . Wieland Mag . ⸗Arb . m. Marie Krauß.
oh. Phil . Schröder , Fabrikarb . m. Roſa Schweier .
aul Niebworok , Reiſender m. Veronika Köble .
ugo Möhl , Lehrer m. Marie Schwendemann .

Fudwig Hackner , Korkſchn . m Anna Groß .
Kramm , Laboratoriumsgeh . m. Marie Kaubeck .

heod . Stuhlmüller , Maurer m. Anna Hornberger .
„ Gg . Albr , gen . Albert Schlapp , Kfm . m. Marg . Herz.
Albert Göhrig , Stadtvikar m. Eliſab . Kohlmeier .
„ Aug . Hofmann , Hausb . m. Helene Schäfer .
„ Georg Landſittel , Kaufm . m. Karoline Emmert .

17. 1 Heſſe , Kaufm . m. Adelheid Langer .
17. Gg. Adam Zimmermann , Mag. ⸗Arb . m. Thereſia Burkhardz .
17. Blum , Schuhm m. Emma Neudecker
1 . Gg. Ant . Klinger , Hilfsarb . m. Ehriſtiane Bitſch geb . Aichele .
17. Adalbert Ritter , Schauſpieler m. Clara Ruben .
Mai. eburten .

d. Tagl . Konr , Nothdurft e. T. Pauline Friederike .
9. d. Gepäcktrgr . Joh. Schwarz e. T. Wilhe . Chriſtins .
8. d. 1 Mſz Engel e. S. Max Jak . J0f.
6. d. Schloſſer Karl Schröder e. S . Friedrich .
5. d. Glaſer Heinr . Klein e. S . Fror . Ferd .

11. d. Schloſſer Theod . Ziegler e. T. Hermine Marie .
8. d. Tüncher etee Groß e. T. Luiſe Gliſe .

10. d. Schiffer Karl Götz , e. T. Lina . 15511. d. Maurer Joh . Aug . Mathes e. T. Emilie .
7. d. Vergolder Herm . Berle e. S. Karl Andr . Herm.

10. d. Schloſſer Ludw . Karl Lanius e. T. Bernhärdine Karol .
10. d. Metallg . Joh . Hermann e. T. Kath . Marg .
15. d. Steinh . Heinr . Heller e. T. Kath .
10. d. Schreiner Otto Welti e. T. Anna Luiſe .
14. d. e Joſ . Hennrich e. T. Anna Frieda .
18. d. Redacteur PaulFeige e. S . Leo Maria Frauz Taver .
18. d. Kfm . Joſ . Wolff e. T. Marg . Bertha .
11, d. Schreiner Karl Rumſtadt e. S. Otto Karl .
11J. d. Schreiner Martin Kratzmann e. S . Wilh .
15. d. Maurer Ludw . Englert e S . Paul Johann . 510. d. Telegr . ⸗Nſſ . Joh . Albert Grimm e. T. Anng Hildegr . Anton
11. d. Fuhrm . Nathangel Keller e. T. Bertha Kath .
11. d. Framb⸗Schaffn Paul Wegner e. S. Aug . Joh. Emil ,
18. d. Poſthilfsboten Karl Seitz e. T. Marie G iſab.
1I. d. Schuhmachermſtr . ZJohs . Rabe e. S . Joh . Emil .
11. d. Kaſſendiener Joh . Dietrich e. T. Kath . Rickg .
10. d. Tapezier Ernſt Rühle , e T. Maria Magdal .
180 D. Tramb . ⸗Kutſcher Nikol . Winkler e. S. 111 Georg .
15% d. Kaufm . Herm . Odenwald e. S. Guſt . Emil Herm .
15. d. Schuhm . Joh . Adam Beiſel e. T. Ling .
14. d. Dreher 5 e. T. Anng Auguſte .
14. d. Kaufm . Wilh Meuſer e. T. Pauline .
11. d. Kutſcher Gg. Hirſch e. T. Hermine Luiſe .
16. d. Schloſſer Heinr . Heilig e. S . 28 00

550
16. d. Kaufm . Joh . Gg. Haaf e. S . Arie 1 8 85
10 . d. Gipſer Joſef Wagner e. T. Alma Ottilie .
10. d. 515 allenfels e. S . Gg. Frdr.
11. d. Eiſeng. Frz . Bohrmann e. T. Marie Kath .
15. d. Fuhrm . MWich. Emmert e. T. Marie .
15. d. Eiſendr. Joſ . Rieth e. T. Marie .
15. d. Küfer Chriſtof Nägele e. S. Otto.
16. d. Telegr . ⸗Aſſ . Reinhärd Gulden e. T . Eugenie .
II . d. Wirth Andr . Obermaier e. T. Henriette Babette .
15. d. Schuhm . an Stump e. S. Wilhelm .
11. d. Architekt Rud. 150 e. S . unbenannt .
15. d. Krahnenf , Jul Göpfrich e. S . Hans Julius .
15. d. Telegraphiſt Bal . Konr . Heil e. T. Eliſe Gertrude Helene .
12. d. Bapmſtr . Joh. gel Kaiſer e. T. Sofie Kath .
12. d. Schloſſer Joh. Gg. Chriſt e. T. Julie Ling .
Mai. Sterbfülle .
11 Gg. Wilhelm Layer , 11Erneſtine Lina , T. d. Schreiners

W
Roſalie , T. d. Zimmerm . Gg. Gebharbt , 3 M. 3 T. a.
„ d. verh . Tagl . Wilhelm Verron , 52 J . 2 M. a.Pauline geb Knödler , Wwe . d. Fabrifarb . Alois Zimmer , 65 F. 8.
„ Friedr . Ferd . , S. d. Glaſers Heinr . Klein , 7 T. a.
„di verh . Seiler Joh . Karl Hurrle . 59 J . 3 M. a.
„ Adele Karol . , T. d. Steindr . Herm . Tienes , 4 J . 7 M. g.
der ledige Kaufmann Ludw . Götz, 38 J. 6 M g.
der verh . Inſtallateur Friedr. Weber, 39 J . 7 M. a.
d . verh . Müller Ferd . Elſer, 56 J. a.
Karol . Kath .T. d. Kaufm . Karl . Hoſch, 1 §. 6 M. a.
Emma Eliſab , T. d. Tapeziers Wilh . Scheer, 4 M. 19 Tg . 6.
„ Karl Ludw Frdr . S. d. Tagl . Gottlieb Schmitt , 7 M. d .
5 8 9 Schneider , Ehefr . d. Fuhrkn . Ant. Mich . Klötzer ,

8 2 M. a.
„Luiſe Barb , T. d. Poſtſchaffn . Nikol . Schmitt , 1 J . 20 2g . 4.
d , led . Reallehrer Sigmund Carlein , 54 J . 6 M. a.

15. Marg . geb. Schmitz , Wwe . des Kaufm . Frz . Schuh , 54
aJ . 5 M. a.

15. 5. verh . Gipſer Fridolin Kurz , 37 J. 2 M. a.
15. d. verh . Fuhrkn . Jakob Müller , 52 J. 6 M. a.
15. Emil Robert, S. d. Wirths Georg Lipp, 5 J. 1 M. a.
15. d. verh . Spengler Jakob Emmert , 31 J . 5 M. a.

d , verw . Maurer Philipp Battenſtein , 58 J . 2 M. a.
Frieda Joha . T. d. Vorarb . Joh . Henninger , 3 M. 28 T. a.
Johs . Bal . S . d. Handelsm . Johs . Val . Koch, 2 M. a.

rieder . Wilh . geb . Landes , Cheft. d. Kaufm . Ludw . Pet . Lei⸗
Ninger , 30 J . 7 M. a.

Eliſab . Chriſte . geb. Häffner , Ehefr . d Schutzm Heinr . Steiger ,
26 J . 8 M. a.

d . verh . Schloſſer Karl Gottlieb Heim , 44 J . a.
„ d. verh . Lederholr . Gottfried Bauer , 52 J . 5 M. a.
„ d. verh . Baumaterialienhdlr . Julius Neumann , 39 . 17 Tg. 8.
Taver Wilh , S. d. Waagmſtrs . Gg . Breiſch , 5. M. 5 Tg .
Roſa , T. d. Schneiders Joh Brehm , 2 J . 8 M. a.
„d. verw . peuſ . Bahnnachtwächter Pet . Berlinghof , 71 J . 2 M. a.
„ Roſa Veronika , T. d. Schneiders Bernh . Stalf , 2 M. 23 Tg . a.

Anſta Magdel . , T. d. Bleilöthers Georg Naas , 8 F. 11 M. a.
Friedr . Wilh . S. d. Fabrikarb . Joſef Rettelbach , 6 M. a.

Hochfeines Pilſener Flaſchenbier
Flaſche 20 Pfg . , ½ Flaſche 10 Pfg . liefert frei ins Haus

H . Heidenreich , H 7 fa . G6 .

a.
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t 6155
Bekauntmachung .

Den Vollzug der Ge⸗
werbe⸗Ordnung betr .

( 134) Nr. 30969 . An ſämmtliche
Bürgermeiſterämter des Landbe⸗
Nirks : 39878

UnterBezugnahme auf die diesſ .
4. Juli 1892gung vom

latt Nr. 183) wird hiermit
net, daß die ordentliche

über die Durchführung
rbeitsbücher und die Be⸗

ſchäftigung der Arbeiterinnen u.
jugendlicher Arbeiter in den in
§ 148 der V. V. Ordg . zur Gew. ⸗
Ordg . in der Faſſung vom 24.
März 1893 (Geſ⸗ u. . . ⸗Bl .
S. 39 ff. bezeichneten Betrieben
im Laufe des Monats Juni l. J .
ſtattzufinden hat .

Daber ſind die in 8 159 Ziff . 799—12 der V. V. Ordg . zur Gew. ⸗
Ordg . bezeichneten Pünkte feſtzu⸗
ſtellen , das Ergebniß zu beurkunden
und Ordnungswidrigkeiten wo⸗
möglich ſofort abzuſtellen . Die
gemäß 8 160 der V. V. Ordg .
zur Gew. ⸗Ordg . vorgeſchriebenen
Einträ ue ſind alsbald in die Ver⸗

. 1 „ Vu . W“ ( Geſ . ⸗ u. . ⸗
„Bl . vom Jahr 1892 S. 85 u.

87) zu bewirken und iſt ſodann
ſpäteſtens bis 1. Juli d. J . aus
diejen Verzeichniſſen eine Ueberſicht
nach Formular 2 ( Geſ . ⸗ und . ⸗

. ⸗Bl. 1892 S. 93) anher vorzu⸗
legen , in welcher für jeden der
daſelbſt bezeichneten Induſtrie⸗
zweige III bis XIV u. außerdem
für ſämmtl . Induſtriezweige zu⸗

ai nach dem bei der lea en
kachſchau vorgefundenen wirk⸗

lichen Stande die Zahl der Be⸗
triebe in welchen Arbeiterinnen
und jugendliche Arbeiter beſchäftigt
werden und die ig

beſe
der in

4 0 Induſtriezweig beſchäftigten
rbeiterinnen zwiſchen 16 und 21

Jahren , Kinder unter 14 Jahren

annheim , den 11. Mai 1893.
Großh . Bezirksamt :

Steiner .

II . Haug⸗Perſteigerung
In Folge richterlicherVerfüütgung

wird dem Erasmus Rückgauer ,
Baumeiſter in Stuttgart :

Das Eck⸗Wohnhaus Litera
P 4 Nr. —5 dahier mit liegen⸗
chaftlicher Zugehör und dem
arguf ruhenden Real⸗Gaſtwirth⸗

ſchafts⸗Rechte zu den drei Glocken
neben Adam Wiſſwäſſer u. Franz
Lay , im Anſchlage zu 130,000 M.
und das in demſelben befindliche
und dazu gehörige Wirthſchafts⸗
Inventar im Anſchlage zu

4,942,60 M.
am Freitag , den 25 . Mat J. . ,
Nachmittags 3 Uhr
im hieſigen Rathhauſe verſteigert .

Der Zuſchlag erfolgt in dieſer
Steigerung um das höchſte Ge⸗
bot , auch wenn der Anſchlag nicht
exxeicht wird .

Mannheim , den 30, April 1894 .
Der Vollſtreckungsbeamte :

Großh . Notar .
Schroth. 38942

Mifſenlliche Ferſteigerung .
Dienſtag , den 22 . Mai 1894 ,

Vormittags von 9 bis 12 und
Nachmittags von —6 Uhr

ſoll das große Lager , beſtehend in
Burſchen⸗ und

naben⸗Anzügen , Mäntel , Hoſen ,
Juppen ſowie Arbeiter⸗Artikel

E I , 8 , 2 . Stock
meiſtbietend gegen Baarzahlung
vetzſteigert werden . 39870

Der Verwalter .

Steinkohlen ⸗LJieferung .
Das katholiſche Bürger⸗Hoſpital

dahier bedarf 3976

1100 Zentner Steinkohlen
beſter Qualität , deren Lieferung
im vergeben
wird .

Schriftliche Angebote wollen
Bis ſpäteſtens
Miitwoch , den 30 . Mat d. . ,

Vormittags 11 Uhr
auf der Hoſpitalverwaltung abge⸗

eben werden , woſelbſt auch die

e Bedingungen offen
en.

Manneim, 16. Mai 1894.
Der Stiftungsrath

für das katholiſche Bürger⸗
Hoſpital .

Heffentliche Verſteigerung .
Montag , den 21 . Mai d. JIs . ,

Nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlocal 4, 5,
im Auftrage des Konkursver⸗
walters Bühler hier :

12 Stück Kalbfelle

egge Baarzahlung öffentlich ver⸗
eigern . 39957
Mannheim , den 19. Mai 1894.

Göbel
Gerichtsvollzieher, O 4, 8.

Dankſagung .
Bon einer „gemüthlichen Geſell⸗

ſchaft im Zähringer Hof , welche
in ihrer freudigen Stimmung der
Armen nicht vergaß “ , exhielten
wir den Betrag von Mk. ,
wofür wir im Namen der damit
Dedachten unſeren herzlichſten
Dank ausſprechen . 39899

Mannheim , den 17. Mai 1894.
Armen⸗Commiſſion

MI . 78000 . — auf gute zweite
Hypotheke ſofort auszuleihen .

Offerten unt . Nr .
Expedition dieſes Blattes . 39603

Bauſchutt
kann gegen gute Vergütung ab⸗
gelaben werden . 39561

Gonterdſtraße 18 .

ie] per J. Juni zu verm .5 3

8. Sete .General⸗Anzeiger .

Maunbeimer Ledertafel. % %
Sountag , den 20 . Mai , Baden - Baden . 34844

5

Herren- Ausflug 2 Hoôtel und Pension Friedrichsbad . 2
nach 9 A 1 27 und des 1＋ aiseri stabads “ weit

Wenhein und Angegend. Z ereeerde denene Kußtellen hbas Sass 2
lit ain⸗Neckar⸗ Jahr geömnet . Heh . Paris .

bahnzug 12 ug . 58 Min .
Nachmittags , wozu wir unſere
activen und paffiven Mitglieder
freundlichſt einladen . 39490

Der Vorſtand .
* * 8 25Ev . Arb . ⸗Verein .

Sonuntag , den 20 . Mai ,
Abends 8 Uhr
im Lokal Prinz Max “

Geſellige Zuſammenkunft
mit Bericht über die General⸗
Verſammlung in Frankfurt .

im zahlreichen Beſuch bittet
29 Der Vorſtand .

Triberg
Schwarzwaldbahn , 750 M.
dooss über d. Meere .

Hotel und Pension

Bellevue
in reizender , aussichts -
reicher Lage am Hochwald
in nächster Nähe der
Wasserfälle ; beliebtesHaus
ersten Ranges mit grossem
schattigen Garten . Touris - ⸗
ten , Vereinen , Gesellschaf -
ten , Luftkurgästen ete , an -
gelegentliehst empfohlen .
Ausgezeichnete Verpfleg⸗
ung b. bescheidenen Preisen .

mnibus am Bahnhofe .
CCCCCĩͤvTTTTTTTT

Heiraths⸗Nermittlungen
werden unt ſtrengſt . Verſchwiegen⸗
heit raſch und reell beſorgt . 39948

Agent Ph . Gund ,
Schwetzingerſtraße Nr. 70, 4. St .

Jür Japezierer !
Ia . Württemberger See⸗

gras , ſowie größte Aus wahl
in i n 560052%
Moriz Schlesinger ,

d2 28 , Mannheim .

Eingaben , Bittgeſuche
und Briefe ꝛce.

werden bill , beſorgt bei Ph . Gund ,
Schwetzingerſtr . 70, 4. St . 39947

Schleuderhonig
grantirt reiner zu haben bei
. Seel , Ww . Kaiſerring 32 ,

5. St . , früher M 8, 2 38 74

Gaſthaus⸗Verkauf .
In allerbeſter Verkehrslage

Mannheims iſt ein höchſtrentiren⸗
des Gaſthaus preiswürdig zu
verkaufen . Näh . im Verl . 39746

FStellung erkält Joder Aberafldin um.
zonst. Fordere per Poslrarte Stellenant-
vabl, Courier, Betlin-Westend. 2. 38728
F

In einem größeren Garn⸗ und
Kurzwaaren⸗Geſchäft findet ein
Fräulein aus hieſiger Familie
Stelle als angehende Vertäufe⸗
rin . Offerten unter No. 39685
an die Expedition dieſes Blattes .
TC .Tccc

Eine junge Frau nimmt noch
Kunden im Flicken u. Ausbeſſern
mit der Maſchine gaußer dem
Hauſe an . 39959

Näheres im Verlag .
Damen finden diskr . Aufn . b.

2 Mondrion , Wwe. , Hebamme .

Wiesbaden Helenenſtr. 25 . 5.

Delkaſten , gebraucht , mtt
—4 Fächer , 3kleineGſſigfäßchen

( gebräucht ) , werden zu kaufen ge⸗
ücht. 39949

Offerten unter No. 39949 in
der Expedition ds . Bl . abzugeben ,

binden
Mädchen jeder Ark finden ſofort
und aufs Ziel Stellen 39945

— — FPran Slc e 2B .

Miethgeluch
Frdl . Wohnung von —4

Zimmern und per
Auguſt geſucht .

1
unter

Nr . 39961 an die Expedition .

10 93902 . St. , 4 Zim .66,19 . 20 nebſt Zubeh .
ſofort zu verm . 39954

67 31 2. St . , Neubau , möbl .
Zim . mit ſep . Eing .

an ſol . Herrn oder Dame per
ſofort zu verm . 39953

＋ Stock Hin erhs⸗K 3, 10 —4 Zim. zu v.
Zu erfragen 2. Stock 39956

* 9¹ a 3. Stock ,1 gut
— 4 möbl . Zimmer

39960

kleine Wohnung ,9 25 23 2 Zint zit v.
Näheres im Laden . 39955

＋6 ,
9 1

Stb .2 Zim u. Kiche
m. Abſchl , 3, v . 39946

Seesseeseeeeeeeleesleseseseeeeeeeess
* 7 7 55

7 c0
2

405 m über demSoolbad Dürrheim ,
Schwarzwaldbahn . Kurzeit Ende Mai bis Ende September .
39861 Gr . Bad . Saliseverwaltung .

Station der Höllen -Nitisee thel - Bahn 38546
SSchwarzwald - ETotel u . Poension .
Neues vorzüglich eingerichtetes Haus in bevorzugter Lage am
Sse , 2 Min. vom Bahnhof ; 72 Fremdenzimmer u. Salons , elegante
Säle, gedeckte Veranda , grosse Garten - u. Parkanlagen , schattige
Terasse mit herrlicher Aussicht auf den See . Gelegenheit zu
Gondelfahrten u. Fischfang ; Bader im see und im Hause .
Bei längerem Aufenthalt Fension zu mässigen Preisen , Prospect
auf Verlangen vom Eigenthümer Friedrich Jaeger .

Erbach im Odenwald .

Gaſthaus u. Penſion zum Odenwald
altbekauntes Haus — neuer Speiſeſgal mit Veranda — Garten
mit ſchöner Ausſicht — Bäder im Hauſe . — Penſion von M. 3,50 an.

39514 Geſchwiſter Roth.

Stadt Pforzheim .
Seckeuhrimerſtraße 20 . 39886

Empfehle gute Weine

vorzügliches Storchenbier
nebſt gutem Mittagstisch .

Aug . Sickinger .

Kaiſershütte , Mannheim
Seckenheimerſtraße 19 .

Empfehle meine neu reſtaurirten , brillant decorirten ,
großen

Wirthschafts - und Gartenlokalitäten
verehrlichem Publikum zum gütigen Beſuch . 7454

Ia . Lagerbier
aus der Bierbrauerei H. J . Rau .
Reine Weine . — Vorzügliche

* Küche zu reellen Preiſen . —Kalte
und warme Speiſea , ſowie Kaffee

zu jeder Tageszeit .
Um freundlichen Beſuch bittet

„ The Mutual '

Lebensuerſcherungs⸗Geſellſchaftvon Aew⸗Vork .
Gegründet 1843 .

Carl Freiherr von Gablenz ,
Director und Generalbevollmächtigter .

Perlin . , Markgrafenſtr . 52, im Geſellſchaftsgebünde .
Vermögensbeſtand am 31. December 1893 rund 784 Millionen

Mark gegen 736 Millionen in 1892, demnach Zuwachs 48 Millionen .
Einnahmen im Jahre 1893 rund 176 Millionen Mark , gegen

169 Millionen in 1892, demnach Zuwachs 7 Millionen .
Ueberſchuß im Jahre 1898 rund 75 Millionen Mark , gegen

63 Millionen in 1892, demnach Zuwachs 12 Millionen ,
Verſicherungen zu den coulanteſten Bedingungen . Niedeige

Prämien und hohe BDividenden . Leibrenten beſonders zu empfehlen .
Policen ſind nach 2 Jahren unantaſtbar und nach 3 Jahren

unverfallbar . 39867
Zur Feier ihres 50jährigen Beſtehens hat die Geſellſchaft zwes

neue Verſicherungsarten eingeführt , nämlich die „ Fünfprocentige
Schuldverſchreibungs⸗Police “ und die „ Fortlaufende Termin⸗
zahlungs⸗Poliee “ .

Nähere Auskunft ertheilt :

Die Subdirection für das Großherzogthum Baden :
Jakob Stern , Karlsruhe i . . , Kaiſerſtr . 128 .

Generalagent :
Em . Steiner , Mannheim , IL. 12 , 3b .

II . Verloosung
des Gewerbe⸗ u. Induſtrienereins Maunheim

zu Gunſten der Errichtung einer Gewerbehalle
unter Ausgabe von 20,000 Looſen à 1 Mark .

1 Gewinn im Werthe von . M. 2500 . —

„ 83 11 1200 . —
3 Gewinne à M. 600 . . „% 1800 . —

e

„ „
7 4 120 % %
55 A ,, , e

„
1 %, p
225 Gewinne im Werthe voen M. 14900 . —

Ziehung am 20 . Juni 1894 .

Aug . Feix , P 6 , 6 und Moritz Herzberger ,
zu haben .

Mannheim , im Februar 1894 .
Gewerbe⸗ und Induſtrie⸗Verein .

B . Jeyhtr & Co. , a
F 7 , 16½ F 7 , 16½

empfehlen ſich zur Anfertigung eompletter Zimmerein
richtungen , ſowie einzelner Möbelſtücke . 36887

Loofe ſind beim Vorſtand , ſowie bei den 8 19
38768

——

ooooοοοοοοοο οοο
Geſchäfts⸗Empfehlung .

Einem geehrten hieſigen wie auswärtigen Publikum ,

O bomie meiner geehrten Nachbarſchaft die ergebene Mit⸗
theilung , daß ich die Wirthſchaft zur 39963

Locomotive
Friedrichsfelderſtr . Nr . 6

übernommen habe .
Es wird mein Beſtreben ſein , meine werthe Kund⸗

ſchaft mit nur prima Bier ( aus cer Aktien⸗Brauerei
Ludwigshafen ) , reingehaltenen Weinen und guter

Küche auf das Beſte zu bedienen .
Einem geneigten Zuſpruch entgegenſehend zeichnet O

Hochachtungsvoll

Lucas Kühner .

ο οο ο οοο ο οꝙ
25 . 000 ebm Aufflllmaterial

zum Auffüllen eines Grundſtückes in der Nähe des neuen

Ludwigshafner Hafens geſucht . Anerb . unter A. B. 5080

au Rud . Moſſe , Ludwigshafen am Rhein . 39786

OOOOOOOOoO
OO0O0οο

K ur

Kneipp- geee,
Baden .

Billigste Gelegenheit , Beliebter
Luftkürort . — Man verlange den
neuen Prospekt von 1894 vom
39287 Kur - Comité .

Kueipp' ſche Kur.
Dr. Wirz .E S. 10a .

Sprechſtunden von —9
und —2 Uhr . Sonntags nur
von —10 Uhr . 34964

In Tndwigshafen täglich
von 11 —12 Uhr im Bade des
Geſellſchaftshauſes .

Ein junges Fräulein , welches
zur weiteren Ausbildung zwei
Jahre das Großh. Konſervatorium
für Muſik in K ruhe heſuchte ,
die beſten Zeugniſſe beſitzt u. ſchon
mit Erfolg unterrichtet hat,wünſcht
Klapterunterricht zu ertheilen .

Näh , Vorm . , G 8, 4, 4. St . 39091

Besonders

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an dem uns

betroffenen schweren Verluste unseres lieben Gatten und Vaters

Herrn Julius Neumann
sagen wir hiermit unseren innigsten Dank .

sprechen wir dem Mannheimer Sängerkreis ,
welcher unter Leitung seines Dirigenten Herrn Julius Unger
zwei Grabgesänge vortrug , sowie der Mannheimer Bauhütte und

dem Stolze ' schen Stenographen - Verein unsern besten Dank aus .

Mannheim , den 19 . Mai 1894 .

Die lie

Die anerkannt besten

Gasöfen u . Gaskocher !
5 AGrösstes Lager
9285 der *

Patent - Doppel - Regenerativ - Gasöfen und
Patent - Gas - Koch - u. Brat - Einrichtungen der
Act - Ges . Schäffer & Walcker in Berlin

unterhält und zeigt stets im Betriebe

Carl Wotzka , Cöpfermeiſter,
— L 14 , 7 . Mannheim , L 14 , 7 .

295 dr K
7

Friedrich Kreß, Ichueidermeiſter
P 5, 15/6 , 2 Tr . Heidelbergerstr . PB , 1/16 , 2 Tr .

e e
Mache die ergebene Mittheflung , daß mein Stofflager

Saiſon auf ' s Beſte ſortirt iſt , und empfehle mich in der An⸗
fertigung nach Maaß unter Garantie für guten Sitz ( nach
neueſtem , von Gr , Badiſch . Regierung geprüftem und anerkanntem
Syſtem ) und ſolide Arbeit bei billigen Preiſen . 36998

8

Todes - Anzeige 9

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerz -
liohe Mittheilung , dass es Gott dem Allmächtigen Faiehat , unsere innigstgeliebte Gattin , Mutter , Tochter ,
Schwester und Schwägerin

Frau Eleonore Falkenstein
geb . Helbach

nach kurzem , schweren Leiden , versehen mit den hell .
Sterbesakramenten , im Alter von 24½ Jahren zu sich
zu rufen .

Um stille Theilnahme bittet
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Friedrich Falkenstein ,
Familie Helbach .

Die Beerdigung findet Montag , den 21 . ds . Mts . ,
Nachmittags 2 Uhr vom Sterbehause Schwetzinger -
Strasse 125 aus statt .

39944

Itrauernden Minterbliehenen .
9 5
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Weberelen gl. Strafanst . Die⸗ Eberbach

strasse ( früher Jesselsohn ' sches Haus ) .

stellungen zu besichtigen .

Herman

1 1 Aussteuer - und Wefsswenten - Ve
een 0 Bai oll . Waaren , als : Madapolams , Ohitto „

und Lut

Seit Samstag , den 21 . April , befinden sich meine der Neuzeit ent -

sprechend bedeutend vergrösserte Ladenlokalitäten in F 1 , 10 , Markt .

Sophie Link
Hannheims leistungsfähigstes , renommirtestes Damenmäntelgeschäft .

P. S. Es kann für die verehrten Damen nur von Interesse sein , meine Aus -

Lineleum Company belmenhorst
Erste Delmenhorster Linoleumfabrik .

ster jeder

SAUdft - Ceschäft ,
ee Ettlingen (Baden)

38227

39186

Aleinige Jabril . Niæderlape
2

e dieses altrenommirten Fabrikates

rt bNEN0RSTER

Ee e Mannheim , Kaufhaus .

M .
nur —

er Albert Giolina

Da jetzt in Defmenhorst 2 Linoleumfabriken existiren , so ist genaueste Beachtung der
Sohutzmarke jedem Linoleumkäufer dringend zu empfehlen .

GAranit u . Inlaid können nur von der German Linol . - Manuf . Comp. Ld . angefertigt werden .

Besianbte
Danen⸗ und Kinder⸗Wäſche

werden wie alljährlich zu ſehr billigen Preiſen 39049

usverkauft
Ein Posten weisse , reinleinene Taschentücher

von MK. . 50 u. . 50 G
Fertige Betttlicher von Mk. . 00 an

„
Baumwoll . Betttücher

„ . 20 ,

„
Halbleinene

„
von M. . 50 — . 50

„
MWeisse Kopfkissen „ „

. — an .

L . Steinthal , 0 3, 7.

ſaen
gigan

5

Läden . “

36993

25 3 8

2 4

Faſmitfin -Seſfe wrd zur Lfeßſingseffe
Lendledermann nach einmaligemCebrauche ,das Stück 25 Pf .

Zu haben in den beſſeren Parfümerie⸗ und Friſeur⸗Geſchäften . 98556
5 Aufpoliren und Wichſen 80 50 —

Willige BlouſenAde 7
8

Pill!
59905

55 2 8 für Mädchen und Kuaben empfiehlt 32756

Jean Behn , S ＋ . . Auillins .

Stoßen Sie ſich
nicht an dem billigen Preis . Die

irſchbergssetten
die billigſten , i. Gebrauch die
beſten . Niemand iſt im Stande ,

. ſolch . bill . Preiſ . 3 verk , Ich verſ .
große Betten à Gebett , Obere ,

J Unterbett u. Kiſſen , zuf. nur 9,

Geb . 17,50 ,
beſſere 12 Mark . Hotelbetten 3
8 mit weichen Bettfed .
gef . , nur 21,50 M. Herrſchafts⸗
betten à Geb. mit Köper⸗Inlett
26 Mk. , m. roth . Bettinletts und

prachty . halbw . Halbdaun . 29 M.
Veue Bettfedern à Pfd . 40 Pf .

u. 85 Pf. , Halbdaun. 1,45 Mk. ,
halbw . Halbdaun . . 25 Mk. , ſehr
zu empf . , nur 3½ Pfd . zu einem
voll . Deckbett . Umtauſch geſtattet .

Adolf Kirschberg Nachf . ,
Gegründet 1879. 36489

Versandt nur vom Haupt⸗
Lager Leipzig .

Anerkennungs⸗Schreiben .
Preisliſte gratis .

Dianinos
zu vermiethen .

. Ferd. Hetkel
„ 0 .0 3

38884

zu verkaufen

Ohne Concurrenz .
Kochherde in Guß u. Schmiede⸗

eiſen , ein ausgezeichnetes Fabrikat
von 20 Mark an unter arantie

bei 38285

Wilh . Baumüller , f6,3

Rollläden u. Jalouſten
jeder Conſtruktion , werden gut u.
billig reparirt , ſowie umgeändert .
ae ! C. Steinmüller , M 2, 5 .

Zur Errichtung eines lukra⸗
tiven Geſchäftes wird ein

Capitalist
mit ca. 15 bis 20 Mille Ein⸗
lage geſucht Gefl . Off , erbitte
unt . Nr . 39285 an die Exped .

Spdawaſer⸗Riederlage
auf dem Waldhof bei 39384

Peter
per Flaſche zu 8 Pfg .

Krämer ,

Ein Verſuch
mit dem ächten Liebig ' ſchen
Puddingpulver wird jede
Hausfrau überzeugen , wie

8ſchnell , leicht u. billig man 5einen delicaten Puddin ig, nur
durch Zuſatz von Milch und
Zucker , herſtellen kann . Nur 5

auf jedem Packetächt , wenn
„ Liebig ' s Manufactorhy ,
Haunover “

Colonial⸗
Geſchäften .

5 ſteht . Zu haben
in allen beſſeren Droguen ,

u. Delikateſſen⸗
89406

ratis und franeo .

Die Schwimm⸗ u . Bade⸗Anſtalt
für Mäuner und Knaben

iſt unterm Heutigen eröffnet . Hochachtend
39660 Chr . Herweek .

Hasche Fabrif
von

L . Steinthal ,
D 3 , 7 Mannheim D 3 , 7

empfiehlt in verſchiedenen Stoffen

Herren⸗Hemden nah Maaß waaerd
von . — M. an

Nacht⸗ 95 lach Maaß . 50 % ,

„ Unterhoſen sus , J .
„ „

75 5 Tientk
„ Unterjacken „ . 0

% , „

„ Sportshemden „ . 00 „ „

75 7 ach Maaß 79
. —

„

„ Kragen , Manſchetten u .

Cravatten
in großer Auswahl . 38145

Erste Berliner Neuwascherei
J . Schönthal .

Einzige Annahmeſtelle am Platze bei 35048

Kirma: Oh . Schultz
88 Schwetzingerstrasse 88 .

0 Spezialität 855
Kragen , Manſchetten , Vorhemden , Hemden werden
wie neu bei größter Schonung der Wäſche VeeeWäſche wird abgeholt und gebracht . — Kragen,
Mauſchetten 6 Pfg . , kl. Vorhemden 12 Pfg . gr . und ge⸗

⸗
ſtickt 15 Pfg . , Hemden 35 Pfg . , Weſten 50 Pfg . pr . Stück .

EE

in Tuch , Buckskin , Mauufactur⸗ und Seiden⸗

waaren empfiehlt bedeutend unter Preis

Markſon' ſches Parthiewaaren⸗Haus
JI1 , 5 1 Treppe J1 , 5

Breite - Strasse . 33946

. . ãAAd ͤvdbbbbbbbbobbbbbbbbb

nis .
Den geehrten Damen bringe ich hiermit meine 39689

Damenschneiderei
in empfehlende Erinnerung . Coſtume jeder Art nach den neueſten
Journalen , ſowie Hauskleider und Kinderkleider werden 15in und außer dem Hauſe prompt und billigſt verfertigt ; ebenſo
werden Aenderungen aller Art angenommen und ausgeführt .

Hochachtungsvollſt Zuchtriegel , D 2 , 13III .

Wohnungs⸗Veränderung .
Meine Wohnung befindet ſich jetzt

S , 15 , 10 .
Gleichzeitig empfehle ich mich im Anfertigen von Coſtüm en

jeder Art zu dem Preiſe von Mk . .— unter Garantie für
guten Sitz nach Pariſer und Wiener Schnitt . 39165

Elise Hammer , Robes .

FFPPFPPPFPr

Weltartikel ! in allen Ländern bestens

eingeführt . Tan verlange ausdtbeklich S E G

D0NI
0 Erfunden und sanitätsbehördlich geprüft 1887 ( Attest U

Wien , 3. Juli ) . Sehr praktisch auf Reisen, . — Aroma - 0tisch erfrischend . — per Stück 60 pfg .
0Anerkennungen aus den höchsten Kreisen liegen jedem

Stücke bei . 0Zu haben in Mannheim bei Otto Hess , E 1, 16,
Josef Fritz , N I, 3 ( Kaufhaus ) , in der Neckar - Ap . ,

0 Einhorn - Ap , Löwen - Ap . , Schwan - Ap . , Mohren - Ap. ,
Adler - Ap . , Germania - Droguerie , E 1, 10, E. A. Boske ,

0

0
0
0

9
0 705

0

0
9
0
9

0 Coiffeur , Paradeplatz , 0 2, 1.

0
Weitere Depôtstellen werden aufgenommen durch die

Administration d. Bl. 38102

FF
Geſchl . ⸗, Unterl . ⸗ und Haut⸗

7 1 9 HGeheime Kikhtn . , Ausflüͤſſe d. M. u.

Fr . , Schwächezuſtän de ꝛc. wer⸗
den nach über 50j . Erfheg m. nachweisl . beſt . Erfolge ,
ohne Berufsſtrg . u nicht m. draſtiſchen Mitteln ( Queck⸗

ſilber ꝛc. ) durchDr . Blan ' s Pr . ⸗Klinik Dresden , Zinzen⸗
dorfſtr . 47 , auswa briefl . ſchnell u. ſicher geheilt . Schutz
g. Poll . 5 M. bbes

Anerkannt bestes , unentbehrliches Zahnputzmittel 9


	[Seite 23708]
	[Seite 23709]
	[Seite 23710]
	[Seite 23711]

